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Freitag, 31.10.: 

TuS Asbach  –  TuS Montabaur  (20 Uhr) 

Sonntag, 02.11.: 

TuS Asbach II  –  VfB Linz II   (11.30 Uhr) 
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liebe Sportkameraden, 
  
zum 13. Spieltag, verbunden mit einem besonderen Gruß an unsere 
Gäste vom TuS Montabaur und von der zweiten Mannschaft des VfB 
Linz sowie an die beiden Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen 
bei ihren Entscheidungen wünschen. 
 
Unsere 1. Mannschaft trifft auf Wunsch der Gäste bereits am heutigen 
Freitagabend um 20 Uhr auf den TuS Montabaur. Wohingegen unsere 
Zweite auch auf Wunsch des Gegners sonntags bereits um 11.30 Uhr 
auf die Zweitvertretung des VfB Linz stößt. Nun aber der Reihe nach… 
 
Unsere 1. Mannschaft ist seit inzwischen vier Spielen ohne Niederlage 
und kassierte in diesen Spielen nur zwei Gegentreffer bei immerhin 13 
selbst erzielten Toren. Besonders imposant war gar nicht der 7:0-Erfolg 
gegen Müschenbach im letzten Heimspiel, sondern der souveräne 
Erfolg der Vorwoche in Burgschwalbach. Wir können auch auswärts! 
 
Heute zu Gast ist der starke TuS Montabaur, der sich im Sommer 
nochmal verstärkt hat und derzeit mit nur einem Zähler weniger als wir 
einen guten 7. Tabellenplatz belegt. Von daher wird es für uns ein sehr 
anspruchsvolles Spiel werden, in dem es fatal wäre, sich nur auf der 
diesjährigen Heimstärke auszuruhen. Vielmehr gilt es alles in die 
Waagschale zu werfen, um die starken Gäste heute Abend wie auch in 
der Tabelle auf Distanz zu halten. 
 
Unsere 2. Mannschaft ist die einstige Heimstärke in dieser Spielzeit 
abhandengekommen. So gab es vor zwei Wochen gegen den starken 
CSV Neuwied eine verdiente 3:10-Niederlage auf heimischem Geläuf. 
In der vergangenen Woche konnte man dann beim FV RW Erpel die 
drei Punkte durch einen knappen wie glücklichen 2:1-Sieg entführen.  
 
Am Sonntag zu Gast ist der VFB Linz II, der teilweise bestückt mit 
ehemaligen Spielern der Ersten ist und im Spitzenquartett ernsthaft um 
den Aufstieg in die A- Klasse mitspielt. Es wird Zeit, dass die erste 
Spitzenmannschafft wie früher in Asbach stolpert. Auf geht’s, Männer! 
 
In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Mannschaften ein 
erfolgreiches Wochenende, 
 
     Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 
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Von der ersten Minute an brannte der TuS ein Offensivfeuerwerk ab. 
Kaum hatte Schiedsrichter angepfiffen, jubelten die Asbacher Fans 
schon zum ersten Mal: Kilian Limbach schob nach nur drei Minuten zur 
frühen Führung ein. Kurz darauf legte Philipp Germscheid nach – 2:0, 
und das Stadion stand Kopf! Der TuS drückte weiter unermüdlich. 
Manuel Buda und Nino Fuhr ließen zunächst noch beste Gelegenheiten 
liegen, doch der nächste Treffer war nur eine Frage der Zeit. Nach 
einem Eckball erhöhte Fabian Eckloff auf 3:0 (38.) – und danach drehte 
Asbach endgültig auf. Vor der Pause schlug Nino Fuhr gleich doppelt zu 
(42., 45.) und sorgte so für eine komfortable 5:0-Halbzeitführung. Die 
Gäste fanden in dieser Phase kaum statt – zu dominant war das Spiel 
des TuS, zu groß war die Asbacher Spielfreude. 

Auch nach dem Seitenwechsel blieb Asbach klar am Drücker. Nur sechs 
Minuten nach Wiederanpfiff machte Fuhr seinen Hattrick perfekt (51.) – 
der erste eines Asbacher Spielers in dieser Saison. Damit krönte er 
seine bärenstarke Leistung. In der 66. Minute durfte sich schließlich 
auch Moritz Kuhn in die Torschützenliste eintragen und markierte mit 
dem 7:0 den Endstand. Anschließend nahm der TuS etwas Tempo raus, 
kontrollierte aber weiterhin souverän das Geschehen. 

„Wir wollten den Gegner direkt unter Druck setzen und früh attackieren 
– das hat heute perfekt funktioniert“, freute sich Trainer Simone Floris 
nach dem Schlusspfiff. „Meine Jungs waren nach dem zähen 0:0 in 
Vettelschoß richtig heiß auf Tore – und das hat man gesehen!“ 

Rhein-Zeitung: „Mit diesem Sieg feiert der TuS bereits den sechsten 
Saisonsieg – und einmal mehr zeigte sich, dass die Fans im Asbacher 
Stadion etwas geboten bekommen. Seit dem Wiederaufstieg 2023 fallen 
bei Asbacher Heimspielen im Schnitt rund fünf Tore – diesmal sogar 
sieben!“ 

Tore: 1:0 (03.) Kilian Limbach (Fabian Eckloff), 2:0 (10.) Philipp 
Germscheid (Moritz Kuhn), 3:0 (38.) Fabian Eckloff (Gegner),  4:0 (42.) 
Nino Fuhr (Manuel Buda), 5:0 (45.) Nino Fuhr (Leon Rottscheidt), 6:0 
(51.) Nino Fuhr (Gegner), 7:0 (66.) Moritz Kuhn (Manuel Buda) 
 
Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheiodt (73. Valerii Sereda), 
Moritz Kuhn (67. Sawas Karamanidis), Nils Amelong, Manuel Buda, 
Nino Fuhr (67. Jan Kowalski), Fabian Eckloff (59. Bennet Lorenz), Dirk 
Christiansen, Kilian Limbach (57. Jan Warmsbach), Daniel Buballa, 
Philipp Germscheid 
 

Waldemar Komor 

TuS Asbach – SG Müschenbach 7:0 (5:0) 
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SG Westerburg/Gemünden - SG 06 Betzdorf   1:4 (1:3)  
Tore: 1:0 Mohr (15.), 1:1 Moosakhani (18.),  
1:2 Milosevic (29.), 1:3 Barth (34.), 1:4 Uzun (90.+1) 

 
SF Höhr-Grenzhausen - FC Kosova Montabaur   2:1 (0:0)  

Tore: 1:0 Reimers (48.), 2:0 Klas (80.), 2:1 Sadiki (87.) 
 
SG Malberg/Elkenroth - SG Lautzert/Berod    3:1 (2:0) 

Tore: 1:0, 2:0 Nagel (13., 40.), 2:1 Brabender (63.),  
3:1 Nagel (72.) 

 
FC Borussia Niederroßbach - SG St. Katharinen  3:2 (1:1) 

Tore: 0:1 Steinebach (37.), 1:1, 2:1 Quandel (39.,  
45.+2, Elfmeter), 2:2 Lahr (54.), 3:2 ET Luther (90.) 

 
SV Windhagen - TuS Montabaur     3:1 (2:1)  

Tore: 0:1 Pejic (19.), 1:1 Busch (40.), 2:1,  
3:1 Yoo (42., 90.+1) 

 
TuS Asbach - SG Müschenbach/Hachenburg   7:0 (5:0)  

Tore: 1:0 Limbach (3.), 2:0 Germscheid (10.),  
3:0 Eckloff (38.), 4:0, 5:0, 6:0 Fuhr (42., 45., 51.),  
7:0 Kuhn (66.) 

 
SG Ahrbach - SG Hundsangen/Steinefrenz    0:5 (0:3) 

Tore: 0:1 Tautz (5.), 0:2, 0:3, 0:4 Henkes (15., 30., 63.),  
0:5 Löw (77.) 

 
SG Herschbach/Girkenroth - TuS Burgschwalbach  4:2 (2:1) 
  Tore: 1:0 Hannappel (36.), 2:0 Hellmann (41.),  

2:1 Aydogdu (42.), 2:1 Herdering (59.),  
4:1 Blech (85.), 4:2 Ohlemacher (90.+5) 

 
Torschützen (aktuell): 
Justin Nagel (SG Malberg) 15, Tobias Schnabel (SG Westerburg) 11, 
Can Sülzen (SV Windhagen) 11, Marc Henkes (SG Hundsangen) 10,  
David Quandel 10, Philipp Röder (beide FC Niederroßbach) 9, Temel 
Uzun (SG Betzdorf) 8, Fabian Eckloff (TuS Asbach) 7, Nino Fuhr (TuS 
Asbach) 7, David Gläser (SG Westerburg) 7, Yakub Sucu 
(FC Niederroßbach) 7, Julian Ohlemacher (TuS Burgschwalbach) 6 
 

Bezirksliga (19.10.): 11.Spieltag  
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Asbach bleibt in der Erfolgsspur und feierte mit einem souveränen 4:1-
Auswärtssieg beim TuS Burgschwalbach den nächsten verdienten 
Dreier. Besonders in der ersten Halbzeit zeigte die Mannschaft von 
Trainer Simone Floris eine herausragende Leistung und legte mit vier 
Treffern binnen 30 Minuten den Grundstein für den Auswärtserfolg. 

Von Beginn an waren die Asbacher hellwach und setzten die Gastgeber 
früh unter Druck. Bereits in der 16. Minute erzielte Leon Rottscheidt 
nach einem schnellen Umschaltspiel die verdiente Führung. Nur wenige 
Minuten später legte er mit seinem zweiten Treffer nach (22.). Das 
konsequente Pressing und die klaren Aktionen über die Außenbahnen 
stellten Burgschwalbach immer wieder vor Probleme. Nur zwei Minuten 
nach dem 0:2 erhöhte Philipp Germscheid nach einem energischen 
Angriff über die linke Seite auf 0:3 (24.). Jan Warmsbach sorgte dann 
schließlich nach einer halben Stunde per Nachschuss für das 0:4 – eine 
beeindruckende Vorstellung in Durchgang eins. Ein Pfostentreffer von 
Moritz Kuhn unterstrich zusätzlich die Dominanz des TuS. 

Nach der Pause ließ der TuS die Begegnung etwas ruhiger angehen, 
blieb aber jederzeit spielbestimmend. Kuhn und Warmsbach verpassten 
den fünften Treffer nur knapp. Erst spät kamen die Gastgeber nach 
einer Ecke zum Ehrentreffer (78.). Kurz darauf rettete die Asbacher 
Defensive in höchster Not auf der Linie – der verdiente Sieg geriet aber 
nicht mehr in Gefahr. 

„Es war erfreulich zu sehen, dass wir einen Gegner auch auskontern 
können. Unser Plan ist voll aufgegangen“, zeigte sich Coach Simone 
Floris nach dem Spiel zufrieden. 

„Waldi“ Komor: „Ein wirklich starker Auftritt unserer Mannschaft und im 
fünften Anlauf endlich der erste Sieg gegen Burgschwalbach.“ 

Tore: 0:1 (18.) Leon Rottscheidt (Fabian Eckloff), 0:2 (23.) Leon 
Rottscheidt (Fabian Eckloff) , 0:3 (25.) Philipp Germscheid (Moritz 
Kuhn), 0:4 (32.) Jan Warmsbach (Nino Fuhr), 1:4 (78.) 
 
Mannschaft: Christoph Haas, Leon Rottscheidt (63. Jan Kowalski), 
Moritz Kuhn, Nils Amelong, Manuel Buda, Nino Fuhr, Fabian Eckloff (76. 
Bene Buda), Freddy Buballa, Philipp Germscheid (63. Bennet Lorenz), 
Jan Warmsbach, Kilian Limbach 
 

Waldemar Komor 

TuS Burgschwalbach – TuS Asbach   1:4 (0:4) 
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SG Westerburg/Gemünden - SF Höhr-Grenzhausen  0:2 (0:2) 
Tore: 0:1 Chicaiza (6.), 0:2 Antunes (15.) 

 
TuS Montabaur - SG Herschbach/Girkenroth  3:1 (1:0)  

Tore: 1:0 Lang (34.), 1:1 J. Hannappel (59.),  
2:1 Klein (62.), 3:1 Reichelt (90.) 

 
SG Lautzert/Berod - SG Ahrbach/Heiligenroth  3:2 (1:1)  

Tore: 0:1 Bischoff (6.), 1:1 Brabender (12.),  
2:1 Soldo (63.), 2:2 Rausch (78.), 3:2 Brabender (81.) 

 
SG Müschenbach - FC Borussia Niederroßbach   4:3 (2:1)  

Tore: 0:1 Röder (9.), 1:1, 2:1 Oettgen (14., 21.),  
2:2 Reichmann (48.), 3:2 Dachraoui (68.),  
4:2 Oettgen (70.), 4:3 Quandel (88.) 

 
TuS Burgschwalbach - TuS Asbach     1:4 (0:4)  

Tore: 0:1, 0:2 Rottscheid (18., 23.), 0:3 Germscheid (25.),  
0:4 Warmsbach (32.), 1:4 Ohlemacher (78.) 

 
SG 06 Betzdorf - SV Windhagen      1:1 (0:1)  

Tore: 0:1 Yoo (27.), 1:1 Uzun (83.) 
 
SG Hundsangen/Steinefrenz - FC Kosova Montabaur  7:0 (3:0).  

Tore: 1:0 Hölzenbein (4.), 2:0, 3:0 Tautz (29., 39.),  
4:0 F. Steinebach (51.), 5:0, 6:0 Löw (59., 62.),  
7:0 Faßbender (79.) 

 
SG St. Katharinen-Vettelschoß - SG Malberg  1:7 (0:3)  

Tore: 0:1 Nagel (29.), 0:2 Niklaus (36.), 0:3 Nagel (43.),  
0:4 Bleeser (51.), 0:5 Rosbach (65.), 1:5 Kany (70.),  
1:6, 1:7 Rosbach (80., 81.) 

 
Torschützen (aktuell): 
Justin Nagel (SG Malberg) 17, David Quandel (FC Niederroßbach) 11,  
Tobias Schnabel (SG Westerburg) 11, Can Sülzen (SV Windhagen) 11,  
Marc Henkes (SG Hundsangen) 10, Philipp Röder (FC Niederroßbach) 
10, Temel Uzun (SG Betzdorf) 9, Sebastian Rosbach (SG Malberg) 8,  
Fabian Eckloff (TuS Asbach) 7, Nino Fuhr (TuS Asbach) 7, David Gläser 
(SG Westerburg) 7, Julian Ohlemacher (TuS Burgschwalbach) 7, Yakub 
Sucu (FC Niederroßbach) 7 

Bezirksliga (26.10.): 12.Spieltag  
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Günter Behr  

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/4918 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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„Die Hinrunde war top, die Rückrunde eher eine Katastrophe“, so sah 
Trainer Markus Kluger die vergangene Saison, die der Aufsteiger mit 
einem Punkt „über dem Strich“ beendete. „Egal, wir haben es geschafft 
und spielen weiter in dieser Klasse“. Das Ziel für die neue Spielzeit 
konnte daher nur lauten: keine erneute Zittersaison! Dazu sollen auch 
die zahlreichen Neuzugänge beitragen, die z.T. schon höherklassig 
gespielt haben. 
 
Mit den bisherigen 21 Punkten in 12 Spielen hat der TuS Montabaur fast 
schon sein Soll aus der vergangen Hinrunde erreicht. Dabei gab es 
lediglich drei Niederlagen gegen Spitzenmannschaften. Zuletzt konnte 
man zwar den erwarteten Heimsieg gegen die SG Herschbach  holen, 
doch es war laut RZ eine „niveauarme“ Begegnung, sodass Trainer 
Kluger dies selber bestätigte: „Die Partie hatte kein Bezirksliganiveau. 
Wichtig sind nur die drei Punkte.“ Lag es am Gegner, dem man sich 
anpasste? Dann ist ja in Asbach ein anspruchsvolles Spiel zu erwarten! 
 
Bisherige Pflichtspiele: 
2:1 SG Ahrbach, 3:0 FC Kosova Montabaur, 2:3 SG Hundsangen, 1:1 
SG Lautzert, 1:1 SG St.Katharinen, 3:2 SG Müschenbach, 3:1 TuS 
Burgschwalbach, 0:0 SF Höhr-Grenzhausen, 0:3 SG Betzdorf, 2:0 SG 
Westerburg, 1:3 SV Windhagen, 3:1 SG Herschbach  21 Punkte  
 
Kader (26.10.): 
Tor: Niclas Fasel (Phil Bories) 
Abwehr: Philipp Görg, Joel Klein, Jannis Pfau, Simon Schwickert 
Mittelfeld: Jannik Lang, Pascal Lind, Kristian Pejic, Niklas Rhein, 

Felix Rixen 
Sturm: Qendrian Ahmetaj, Anass Bouchibti, Paul Reichelt 
Trainer: Markus Kluger, Florian Panny 
 
Torschützen: 
Paul Reichelt 4, Anass Bouchibti 3, Jannik Lang 3, Pascal Lind 3, 
Kristian Pejic 3, Rico Brenner 2 und 3 Spieler (je 1)  21:16 Tore 
 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: TuS Montabaur (Freitag, 20 Uhr) 
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RHEINLANDLIGA    (26.10.): 
 
01)   WITTLICH    13     40:9       32 
02)   AHRWEILER   13     39:17     32 
03)   MÜLHEIM-KÄRLICH  13     37:20     28 
04)   SCHNEIFEL   13     37:21     28 
05)   HUNSRÜCKHÖHE  13     28:25     24 
06)   WIRGES    13     29:22     23 
07)   TRIER  II    13     43:26     22 
08)   ANDERNACH          13     31:27     20 
09)   KIRCHBERG   13     25:23     17  
10)   BITBURG    13     22:25     16 
11)   MENDIG    13     20:30     15 
12)   IMMENDORF   13     21:32     14 
13)   HOCHWALD   13     27:33     10 
14)   LINZ     13     19:30     13 
15)   RÜBENACH   13     22:39     12 
16)   LAUBACH    13     21:30       9 
17)   ARZFELD    13     12:38       9 
18)   WISSEN    13     15:30       6 
 
BEZIRKSLIGA    (26.10.): 
 
01)   BETZDORF    12     41:9       31 
02)   MALBERG    12     40:13     29 
03)   NIEDERROSSBACH  12     42:26     27 
04)   WINDHAGEN   12     32:17     25 
05)   ASBACH    12     33:13     22 
06)   WESTERBURG   12     33:20     21 
07)   MONTABAUR   12     21:16     21 
08)   HUNDSANGEN   12     30:23     20 
09)   LAUTZERT    12     20:23     17 
10)   HÖHR-GRENZHAUSEN 12     19:21     11 
11)   BURGSCHWALBACH  12     17:28     11 
12)   HERSCHBACH   11     22:32     10 
13)   ST.KATHARINEN   11     15:27     10  
14)   MÜSCHENBACH   12     17:42       8 
15)   KOSOVA MONTABAUR 12     15:54       4 
16)   AHRBACH    12     15:48       2 
 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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KREISLIGA    A 2     (26.10.): 
 
01)   TÜRKI  RANSBACH       12     36:15     28 
02)   ELLINGEN    12     41:13     27 
03)   RHEINBROHL   12     35:21     22 
04)   HERSCHBACH   12     22:20     22 
05)   ROSSBACH   12     23:21     21 
06)   NIEDERBIEBER   12     35:21     18 
07)   LION´S RANSBACH  12     36:33     18 
08)   BENDORF-SAYN   12     23:23     18 
09)   HEIMBACH-WEIS  12     16:22     16 
10)   OBERLAHR   12     22:27     14 
11)   RHEINBREITBACH  12     17:32     13 
12)   NIEDERBREITBACH  12     16:30       9 
13)   NEUSTADT    12     14:34       9 
14)   OBERBIEBER   12     17:40       4 
 
 
KREISLIGA  B  3    (26.10.): 
 
01)   SG  NEUWIED   11     43:18     28 
02)   CSV  NEUWIED   11     64:26     27 
03)   FELDKIRCHEN   11     52:18     25 
04)   LINZ  II    11     28:18     25 
05)   ELLINGEN  II   11     41:35     16 
06)   RENGSDORF   11     19:22     15 
07)   ASBACH  II    11     31:45     15 
08)   MELSBACH   11     29:28     14 
09)   ST.KATHARINEN  II  11     26:38     12 
10)   KICKERS  WW   11     23:27     10 
11)   RHEINBREITBACH  II  11     13:33       9 
12)   ERPEL           11     14:28       6 
13)   WINDHAGEN  II   12       7:54       3 
 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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Hohn 15a, 53578 Windhagen 

o.t.walsdorf@web.de      Tel.: 02645/973831 

h&ps://www.gartenpflege-walsdorf.de/ 

Mobil 0170 5329417 
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Im Vorfeld zu dieser Begegnung waren sich alle TuS-Verantwortlichen 
einig, dass es sich um einen hochkarätigen Gegner handeln würde. 
Aber unisono waren sie aber auch der Meinung, dass die TuS-Reserve 
schon mehrfach gegen Spitzenmannschaften über sich 
hinausgewachsen sei. Außerdem hätte man ja noch immer die treuen 
Fans als 12.Mann! Doch die Anzahl der Zuschauer war lt. Spielbericht 
mit 20 sehr überschaubar. Entweder feierten sie im Sportlerheim den 
Kantersieg der Ersten oder sie waren erst gar nicht gekommen. Die 
Rhein-Zeitung fragt daher in ihrem Bericht: „Lag es an der späten 
Anstoßzeit am Sonntag (18 Uhr) oder war der CSV wirklich so stark?“ 
 
Für TuS-Trainer Ivica Grbavac war die Antwort eindeutig: „Einen solch 
starken Gegner habe ich bisher in der Kreisliga B noch nicht 
angetroffen. Natürlich haben wir auch durch unsere Fehler zu der hohen 
Niederlage beigetragen, aber der Sieg der fairen Neuwieder geht 
vollkommen in Ordnung.“ 
 
Durch diese angesprochenen Fehler führten die Gäste bereits nach 
zehn Minuten mit 2:0 (4., 10.). Etwas Hoffnung kam auf, als Luis 
Schäfer auf Vorlage von Moritz Kohr verkürzen konnte (26.). Doch 
postwendend kam die Antwort der Gäste (28.), die vor der Pause noch 
zweimal erhöhten (38., 41.), ehe erneut Luis Schäfer auf Zuspiel von 
Lukas Schütz sich am Torreigen beteiligte (42.). In der zweiten Halbzeit 
waren die Gäste wie in Abschnitt eins fünfmal erfolgreich (48., 65., 67., 
75., 80.). Das zwischenzeitliche 3:6 (58.) erneut durch Luis Schäfer, der 
eine Flanke von Lukas Schütz einlochte, war nur Ergebniskosmetik. 
 
Co-Trainer Tim Brauer: „Der CSV dominierte uns in allen Belangen. 
Man muss schon von einem deutlichen Klassenunterschied sprechen. 
Trotz der deutlichen Niederlage war es ein sehr faires Spiel.“  
 
Abteilungsleiter „Waldi“ Komor: „Man kann unserer Mannschaft keinen 
Vorwurf machen, denn die Neuwieder waren in der Offensive gnadenlos 
gut. Mund abwischen und weitermachen!“ 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luca Buchholz (Niklas Hardt), Luis Schäfer, 
Jannis Keppler, Marvin Kaltz (Jonas Mayer), Fabian Luther (Tekin 
Prangenberg), Moritz Kohr (Lukas Schütz), Matti Salz, Justin Eichas, 
Fritz Bürger, Jan-Niklas Jeske 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 
 

TuS Asbach II – CSV Neuwied 3:10 (2:5) 



 

18 



 

19 

Nach der 10-Tore-Klatsche am vergangenen Sonntag gegen den 
Tabellenführer CSV Neuwied war eigentlich Wiedergutmachung im 
Spiel beim Tabellenvorletzten angesagt. Die klappte nicht ganz, aber 
immerhin gab es einen Dreier, den man den beiden Matchwinner Marc 
Winter und Moritz Kohr zu verdanken hat.  
 
Asbach kam gut in die Partie und hatte bereits in den ersten 20 Minuten 
einige hochkarätige Chancen, die aber allesamt leichtfertig verschenkt 
wurden. Und so dauerte es bis zur 30.Minute, bis das erlösende 1:0 fiel, 
das Luca Buchholz nach einem Freistoß von Jan-Niklas Jeske erzielte. 
Leider kam es danach zu einem Bruch im Asbacher Spiel, sodass den 
Gastgebern fast mit dem Pausenpfiff der Ausgleich gelang.  
 
Auch im zweiten Abschnitt änderte sich nicht viel bei der TuS-Reserve. 
Man spielte viel zu viele lange Bälle, die dem Spiel überhaupt nicht gut 
taten. Dafür kamen die Gastgeber vermehrt zu eigenen Chancen, die 
zum Glück ein gut aufgelegter Marc Winter im Asbacher Tor mehrfach 
vereiteln konnte. Höhepunkt war dann ein gehaltener Foulelfmeter (62.). 
Und als sich „Freund und Feind“ schon mit dem Remis angefreundet 
hatten, gelang Moritz Kohr auf Vorlage von Mannschaftskapitän Jannis 
Keppler in der Nachspielzeit (90.+5) der glückliche „lucky punch“. 
 
TuS-Trainer „Ivi“ Grbavac: „Im ersten Abschnitt waren wir klar besser, 
sodass wir eigentlich mit 3:0 hätten führen müssen. Danach haben wir 
unverständlich nachgelassen, sodass ein Unentschieden für Erpel 
verdient gewesen wäre.“ 
 
So sah es auch Co-Trainer Tim Brauer, der von einem „typischen 
Unentschieden-Spiel“ aufgrund der beiden verschiedenen Halbzeiten 
sprach. Schmunzelnd fügte er aber auch hinzu: „Beschweren über die 
drei wichtigen Punkte wollen wir uns aber nicht!“ 
 
Tore: 0:1 (30.) Luca Buchholz, 1:1 (45.), 1:2 (90.+5) Moritz Kohr 
 
BV: Elfer gehalten von Marc Winter (62.), gelb-rote Karte für Erpel (89.) 
 
Mannschaft: Marc Winter, Luca Buchholz (Niklas Hardt), Dominik Salz 
(Moritz Kohr), Luis Schäfer (Paul Schumacher), Jannis Keppler, Marvin 
Kaltz, Lukas Schütz (Felix Hain), Matti Salz, Justin Eichas, Fritz Bürger, 
Jan-Niklas Jeske 
 

Tim Brauer / Karl Meidl 

FV Erpel – TuS Asbach II     1:2 (1:1)  
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1.Mannschaft (33 Tore): 
Fabian Eckloff 7, Nino Fuhr 7, Philipp Germscheid 5, Jan Warmsbach 3 
Freddy Buballa 2, Moritz Kuhn 2, Leon Rottscheidt 2 
 
2.Mannschaft (31 Tore): 
Luis Schäfer 10, Moritz Kohr 9, Luca Buchholz 5, Jannis Keppler 2 
 
A-Jugend (24 Tore): 
Marc Jochim 11, Marian Lorenz 3, John Eser 2, Malik Prangenberg 2, 
Lukas Schwarz 2 
 
B-Jugend (25 Tore): 
Jason-Fynn Schmitz 6, Robin Klein 4, Deniz Heinich 3, Louis Huferath 
3, Hendrik Roche 3, Luis Brentano 2 
 
C-Jugend (46 Tore): 
Julian Paul 9, Roman Schmunk 8, Lucas Heinz 7, Janosch Noltze 5, 
Benjamin Bjelkic 4, Mirghani Kambal 2 
 
D-Jugend (21 Tore): 
Robin Kohout 7, Ben Wolf 2 
 
E-Jugend (89 Tore): 
Felix Knopp 14, Jan Büsch 9, Julius Kleefisch 5, Kolja Hohmann 4, 
Mohanad Mirghani 4, Nico Wolf 4 
 
B-Mädchen (2 Tore): 
Hanna Hörenbaum 1, Franziska Kage 1 
 
D I-Mädchen (40 Tore): 
Evelina Carpenco 18, Lisanne Vogt 7, Tabea Barota 6, Liya Ay 3 
 
D II-Mädchen (19 Tore): 
Shanaya Hiebert 13, Karolina Mazur  3 
 
E-Mädchen (26 Tore): 
Marie Kick 9, Isabella Adrovic 6, Emily Lehnert 5, Isabella Büllesbach 4 
 
PS: Während der Herbstferien (13. – 25.10.) fanden keine Pflichtspiele 
der Jugendmannschaften statt. 

T o r e   -   T o r e   -   T o r e  (Stand: 26.10.25) 
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B-MÄDCHEN-STAFFEL  OST (10.10): 
01)   TUS  WEITEFELD  04     28:3       12 
02)   SV  DIEZ    05     21:5       10 
03)   VFL  HAMM   04     18:7         9 
04)   MSG  WESTERBURG  05     13:7         9 
05)   MSG  RENGSDORF  06       4:15       9 
06)   MSG  MONTABAUR  05     10:4         7 
07)   SV  RHEINBREITBACH 05       5:17       6 
08)   TUS  WEITEFELD  II  05       7:24       6 
09)   MSG  ASBACH   05       2:9         3 
10)   MSG  HOLZAPPEL  04       1:18       0 
 
D-MÄDCHEN –STAFFEL  OST  1 (11.10.): 
01)   SG  WIENAU   05     61:8       18 
02)   MSG  ASBACH   05     40:4       13 
03)   SV  RHEINBREITBACH 04     18:4       10 
04)   SV  DIEZ    05     23:4         9 
05)   MSG  MONTABAUR  II  04     12:18       6 
06)   MSG  ELINGEN   05     20:30       6 
07)   MSG ST.KATHARINEN  05     13:40       3 
08)   MSG  WESTERBURG  II 05       3:34       0 
09)   SV  HUNDSANGEN  II  04     23:51       0 
 
D-MÄDCHEN –STAFFEL  OST  2 (11.10.): 
01)   TUS  WEITEFELD  II  04     39:9       12 
02)   SV  HUNDSANGEN  06     29:12     12 
03)   MSG  ALPENROD  06     33:21     12 
04)   MSG  MONTABUR  04     19:7         9 
07)   MSG  ASBACH  II  05     19:35       3 
08)   SV  RHEINBREITBACH 04       8:29       3 
09)   SV  DIEZ    04       3:19       1 
 
E-MÄDCHEN –STAFFEL  OST (11.10.): 
01)   SG  WIENAU   06     78:7       18 
02)   MSG  MONTABAUR  06     61:3       15 
03)   MSG  HOLZAPPEL  05     37:8       12 
04)   MSG  ALPENROD  05     23:15     12 
05)   SV  RHEINBREITBACH 05     34:37       9 
06)   MSG  ASBACH   06     26:22       6 
11)   1.FFC  NEUWIED  04       2:37       0 
 

MÄDCHENFUSSBALL: TABELLEN 
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Bahnhofstr. 23, 53577 Neustadt/Wied 
Telefon: 02683/2552 
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A – JUGEND – BEZIRKSLIGA  (11.10.): 
01)  VFL  OBERBIEBER  07     28:8       18 
02)  JSG  VETTELSCHOSS  06     22:4       18  
03)  JSG  HERSCHBACH  06     21:9       14 
04)  JFV  OBERWESTERWALD 07     29:17     13 
05)  JSG  NIEDERAHR  08     31:25      11 
06)  JSG  HEIMBACH-WEIS  07     16:30       9 
07)  JSG  ROTHENBACH  07     15:15       8  
08)  JSG  NEUWIED   07     12:19       7 
09)  JSG  ASBACH   08     24:36       7  
10)  JSG  HAMM    07     20:29       5 
11)  JSG  AHRBACH   08       5:31       1  
12)  JSG  RENGSDORF  abgemeldet 
 
B – JUGEND – KREISKLASSE (11.10.): 
01)   JSG  RHEINBROHL  06     34:14     12 
02)   JSG  FELDKIRCHEN  04     40:3       10 
03)   JSG  ASBACH     05     25:7       10    
04)   JSG  NEUWIED  II  05     20:11     10 
05)   JSG  MARIENHAUSEN  05     22:15       7 
 
C – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (11.10.): 
01)   JSG  LINZ    06     45:9       16 
02)   JSG  GÜLLESHEIM  II  07     30:15     15 
03)   JSG  NEUWIED  II  08     22:19     15 
04)   JSG  HEIMBACH-WEIS  II 07     18:17     15 
05)   JSG  ASBACH    07     46:18     13 
  
D – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (11.10.): 
01)   JSG  FERNTHAL   07     55:2       21 
02)   SV  RHEINBREITBACH  II 08     29:10     19 
03)   JSG  FELDKIRCHEN  08     31:15     16 
04)   JSG  RHEINBROHL  II  06     25:8       13 
06)   JSG  ASBACH   06     21:15     10 
 
E – JUGEND – Qualifizierungsrunde  (10.10.): 
01)   JSG  ASBACH   07     89:5       21 
02)   VFB  LINZ    07     42:8       19 
03)   JSG  NEUSTADT   06     51:5       13 

J U G E N D  -   T A B E L L E N 
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Donnerstag, 30.10.: 
D-Jugend – VfL Neuwied (18.45 Uhr) 
 
Freitag, 31.10.: 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach (17.30 Uhr) 
TuS Asbach – TuS Montabaur (20 Uhr) 
 
Samstag, 01.11.: 
SG Wienau – E-Mädchen (Großmaischeid, 14 Uhr) 
MSG Montabaur – D II-Mädchen (Eschelbach, 11 Uhr) 
MSG Montabaur II – D I-Mädchen (12.30 Uhr) 
MSG Rengsdorf – B-Mädchen (13 Uhr) 
JSG Ahrbach II – C-Jugend (Kreispokal, 13.30 Uhr in Hundsngen) 
 
Sonntag, 02.11.: 
TuS Asbach II – VfB Linz II (11.30 Uhr) 
 
Mittwoch, 05.11.: 
E I-Jugend – FC RW Koblenz (17.30 Uhr) 
 
Freitag, 07.11.: 
JSG Puderbach III – E IV-Jugend (Urbach, 17 Uhr) 
SV Rheinbreitbach II – E III-Jugend (Gegner abgemeldet) 
JSG St.Katharinen – E II-Jugend (17.30 Uhr) 
JSG Feldkirchen – E I-Jugend (18 Uhr) 
 
Samstag, 08.11.: 
D II-Jugend – SV Rheinbreitbach III (13.30 Uhr) 
D I-Jugend – JSG Ellingen II (14.45 Uhr) 
C-Jugend – JSG Güllesheim II (15.15 Uhr) 
B-Mädchen – TuS Weitefeld (11 Uhr) 
B-Jugend – JSG Ellingen II (Windhagen, 14 Uhr) 
JSG Vettelschoß – A-Jugend (Fernthal, 17 Uhr) 
TuS Asbach II – SV Windhagen II (17 Uhr) 
 
Sonntag, 09.11.: 
D II-Mädchen – SV Diez II (11 Uhr) 
D I-Mädchen – SV Diez (11 Uhr) 
SG Betzdorf – TuS Asbach (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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